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<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag <NumAm>1</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass es keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt, dass es in der Regel aber eine Partnerschaft zwischen natürlichen oder juristischen Personen umfasst, die rechtlich und finanziell unabhängig voneinander sind, durch die eine Partei (der Franchisegeber) der anderen Partei (dem Franchisenehmer) das Recht einräumt, Waren und/oder Dienstleistungen nach seiner Franchise-Formel zu verkaufen, und Know-how weitergibt, wobei die Absicht sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers darin besteht, geschäftliche Einnahmen zu erzielen;
	A.	in der Erwägung, dass es keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt und dass sich Franchiseverträge von Geschäft zu Geschäft unterscheiden, wobei Franchising in der Regel spezifische grundlegende gemeinsame Elemente, nämlich eine Partnerschaft zwischen natürlichen oder juristischen Personen umfasst, die rechtlich und finanziell unabhängig voneinander sind und durch die eine Partei (der Franchisegeber) der anderen Partei (dem Franchisenehmer) das Recht einräumt, Waren und/oder Dienstleistungen nach seiner Franchise-Formel zu verkaufen, Know-how weitergibt sowie der Franchisegeber den Franchisenehmer während der Vertragsdauer gewerblich und technisch unterstützt, wobei die Absicht sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers darin besteht, geschäftliche Einnahmen zu erzielen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>2</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schwab, Jiří Pospíšil</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass es keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt, dass es in der Regel aber eine Partnerschaft zwischen natürlichen oder juristischen Personen umfasst, die rechtlich und finanziell unabhängig voneinander sind, durch die eine Partei (der Franchisegeber) der anderen Partei (dem Franchisenehmer) das Recht einräumt, Waren und/oder Dienstleistungen nach seiner Franchise-Formel zu verkaufen, und Know-how weitergibt, wobei die Absicht sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers darin besteht, geschäftliche Einnahmen zu erzielen;
	A.	in der Erwägung, dass es aufgrund der Unterschiede zwischen Franchisingvereinbarungen keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt, dass aber eines der Hauptmerkmale von Franchisingvereinbarungen eine Partnerschaft zwischen natürlichen oder juristischen Personen ist, die rechtlich und finanziell unabhängig voneinander sind und durch die eine Partei (der Franchisegeber) der anderen Partei (dem Franchisenehmer) das Recht einräumt, Waren und/oder Dienstleistungen nach seiner Franchise-Formel zu verkaufen, und Know-how weitergibt, wobei die Absicht sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers darin besteht, geschäftliche Einnahmen zu erzielen;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>3</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Edward Czesak</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass es keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt, dass es in der Regel aber eine Partnerschaft zwischen natürlichen oder juristischen Personen umfasst, die rechtlich und finanziell unabhängig voneinander sind, durch die eine Partei (der Franchisegeber) der anderen Partei (dem Franchisenehmer) das Recht einräumt, Waren und/oder Dienstleistungen nach seiner Franchise-Formel zu verkaufen, und Know-how weitergibt, wobei die Absicht sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers darin besteht, geschäftliche Einnahmen zu erzielen;
	A.	in der Erwägung, dass es keine gemeinsame europäische Definition für Franchising gibt, aber anerkannt ist, dass es sich um eine Art der Geschäftstätigkeit im Bereich des Vertriebs von Waren und Dienstleistungen handelt, welche darauf beruht, von einem Franchisegeber berechtigt zu werden, im eigenen Namen im Rahmen des Marketingprozesses des Franchisegebers unter Nutzung von dessen Namen, dessen Markenzeichen und technischen und organisatorischen Erfahrungen bestimmte Waren und Dienstleistungen zu verkaufen;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>4</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken;
	B.	in der Erwägung, dass Franchising als ein Geschäftsmodell zu begrüßen ist, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert und Wachstum und Beschäftigung in den Staatsgebieten unterstützt; in der Erwägung, dass die gegenseitige Vertrauensbeziehung zwischen Franchisegeber und Franchisenehmer ausschließlich im Interesse der beiden Parteien liegt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>5</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken;;
	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>6</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Maria Grapini, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken;
	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken, wobei jedoch diese Forderung offen geblieben ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>7</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Verträge gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken;
	B.	in der Erwägung, dass das Parlament in seiner Entschließung vom 11. Dezember 2013 Franchising als ein Geschäftsmodell begrüßt hat, das neue Unternehmen sowie das Eigentum an kleinen Unternehmen fördert, aber auch festgestellt hat, dass es in bestimmten Fällen unlautere Vertragsbedingungen gibt, und transparente und faire Vertragsbedingungen gefordert hat; außerdem wies es insbesondere die Kommission und die Mitgliedstaaten auf die Probleme von Franchisenehmern hin, die ihr Geschäft verkaufen oder ihr Geschäftskonzept verändern möchten, gleichzeitig aber im selben Sektor tätig bleiben wollen, und forderte die Kommission auf, das Verbot von Preisbindungsmechanismen bei Franchisesystemen sowie die Auswirkungen von langfristigen Wettbewerbsklauseln, Kaufoptionen und dem Multi-Franchising-Verbot zu untersuchen und dementsprechend die derzeitige Ausnahme von den Wettbewerbsregeln für Vertragsparteien mit einem Marktanteil von weniger als 30 Prozent zu überdenken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>8</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ba.	in der Erwägung, dass das angespannte wirtschaftliche Umfeld im Euro-Raum und das Entstehen eines unlauteren Wettbewerbs innerhalb des einheitlichen Binnenmarktes zu einer chronischen Instabilität des Marktes führt, die sich ungünstig auf Investitionen und den Aufbau langfristiger Geschäftsbeziehungen zwischen den Parteien auswirkt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>9</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;
	C.	in der Erwägung, dass Franchising als ein Geschäftsmodell anzusehen ist, das in den Mitgliedstaaten zu Wachstum im Einzelhandel beiträgt, dass sein Potenzial aber noch nicht voll genutzt wird;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>10</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;
	C.	in der Erwägung, dass Franchising das volle Potenzial eines Geschäftsmodells besitzt, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, da es ein praktisches Instrument sein kann, um durch die gemeinsame Investition von Franchisegeber und Franchisenehmer Geschäftsmöglichkeiten zu schaffen, und dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>11</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;
	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind, weshalb es auch so wichtig ist, eine weitere Verbreitung dieses Geschäftsmodells in der ganzen EU zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>12</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung C</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;
	C.	in der Erwägung, dass Franchising potenziell ein Geschäftsmodell ist, das dazu beitragen kann, den Binnenmarkt im Einzelhandel zu vollenden, dass es aber leider derzeit in der EU nicht voll genutzt wird, denn es stellt lediglich 1,89 % des BIP dar, im Vergleich zu 5,95 % in den USA und 10,83 % in Australien, und in der Erwägung, dass 83,5 % des Umsatzes bei Franchising in nur sieben Mitgliedstaaten konzentriert sind;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>13</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Sergio Gutiérrez Prieto, Nicola Danti, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D. 	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind;
	D.	in der Erwägung, dass Franchising eine wichtige grenzübergreifende Dimension aufweist und für das Funktionieren des Binnenmarktes von Bedeutung ist, doch dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind, während sich dies wiederum auf die gesamte Wirtschaft der EU sowie auf die Endverbraucher auswirken kann, indem deren Auswahlmöglichkeiten beschränkt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>14</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind;
	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind; in der Erwägung, dass sich die Unterentwicklung des Franchising bedauerlicherweise negativ auf das Wachstum, die Schaffung von Arbeitsplätzen, die Erhöhung der Steuerbemessungsgrundlage, KMU und die Entwicklung des Unternehmertums sowie die Erlangung neuer Kompetenzen und Fähigkeiten auswirkt; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>15</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind;
	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell begreiflicherweise Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>16</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind;
	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind, weshalb auch über einen möglichen EU-Rechtsrahmen nachgedacht werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>17</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass es derzeit bei den Rechtsvorschriften über Franchising als einem Geschäftsmodell große Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten gibt und dass Franchisenehmer unter Umständen davon Abstand nehmen, grenzübergreifenden Franchisenetzen beizutreten, weil sie sich mit den anderen Rechtssystemen nicht auskennen und unter Umständen gegen unlautere Handelspraktiken nicht geschützt sind;
	D.	in der Erwägung, dass sich die Umsetzung bestehender EU-Regelungen sowie die Art und Weise, in der nationale Rechtsvorschriften in Bezug auf Franchising als Geschäftsmodell angewendet werden, zwischen den Mitgliedstaaten in hohem Maße unterscheiden und dass das damit verbundene Fehlen einheitlicher Regeln technische Hindernisse schafft, die sowohl Franchisegeber als auch Franchisenehmer daran hindern können, ihre grenzübergreifenden Aktivitäten auszubauen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>18</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Maria Grapini, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da.	in der Erwägung, dass das sich selbst regulierende Umfeld innerhalb der EU aufgrund der unzureichenden Durchsetzung des Europäischen Verhaltenskodex seitens der nationalen Franchiseverbände sowie der geringen Repräsentativität dieser Vereinigungen schwach ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>19</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Da.	in der Erwägung, dass Franchising die Vorteile einer gestiegenen Verteilung von Gütern mit der Schaffung eines einheitlichen Netzwerks verbindet; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>20</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová, Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Db.	in der Erwägung, dass sich das Franchising als erfolgreiche Geschäftsformel erwiesen hat, die mit begrenzten Investitionen und einer erhöhten Erfolgschance für Franchisenehmer und Franchisegeber gleichermaßen eine schnelle Erschließung neuer Märkte gestattet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>21</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Marlene Mizzi, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass es Unterschiede zwischen „hartem“ und „weichem“ Franchising gibt, je nach den Bedingungen des Franchisevertrags, und dass darüber hinaus Modelle, wie etwa „Gruppen unabhängiger Einzelhändler“, besondere Merkmale aufweisen und nur von den Regelungen für Franchising insofern erfasst werden sollten, dass sie unter die Definition von Franchising fallen;
	E.	in der Erwägung, dass es Unterschiede zwischen „hartem“ und „weichem“ Franchising gibt, je nach den Bedingungen des Franchisevertrags, und dass darüber hinaus alternative Geschäftsmodelle, wie etwa „Gruppen unabhängiger Einzelhändler“, besondere Merkmale aufweisen und nur von den Regelungen für Franchising insofern erfasst werden sollten, dass sie unter die Definition von Franchising fallen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>22</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, da wichtige Informationen nicht schriftlich niedergelegt werden oder nur in den einem Franchisevertrag beiliegenden Begleitschreiben gefunden werden können, die vertraulich und damit nicht öffentlich sind, und dass es auf EU-Ebene keinen Mechanismus zur Sammlung von Informationen über potenziell unlautere Vertragsbedingungen oder eine unfaire Ausführung von Verträgen gibt;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>23</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, da wichtige Informationen nicht schriftlich niedergelegt werden oder nur in den einem Franchisevertrag beiliegenden Begleitschreiben gefunden werden können, die vertraulich und damit nicht öffentlich sind, und dass es auf EU-Ebene keinen Mechanismus zur Sammlung von Informationen über potenziell unlautere Vertragsbedingungen oder eine unfaire Ausführung von Verträgen gibt;
	F.	in der Erwägung, dass es an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, da wichtige Informationen nicht schriftlich niedergelegt werden oder nur in den einem Franchisevertrag beiliegenden Begleitschreiben gefunden werden können, die vertraulich und damit nicht öffentlich sind, und dass es auf EU-Ebene keinen Mechanismus zur Sammlung von Informationen über potenziell unlautere Vertragsbedingungen oder eine unfaire Ausführung von Verträgen gibt, weshalb es auch einer Plattform bedarf, die diese wichtigen Informationen bereitstellt, um das Bewusstsein von Franchisegebern und Franchisenehmern in Bezug auf ihre Rechte und Pflichten zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>24</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, da wichtige Informationen nicht schriftlich niedergelegt werden oder nur in den einem Franchisevertrag beiliegenden Begleitschreiben gefunden werden können, die vertraulich und damit nicht öffentlich sind, und dass es auf EU-Ebene keinen Mechanismus zur Sammlung von Informationen über potenziell unlautere Vertragsbedingungen oder eine unfaire Ausführung von Verträgen gibt;
	F.	in der Erwägung, dass es an Informationen über die Funktionsweise des sektorenübergreifenden Franchising mangelt, da wichtige Informationen nicht schriftlich niedergelegt werden oder nur in den einem Franchisevertrag beiliegenden Begleitschreiben gefunden werden können, die vertraulich und damit nicht öffentlich sind, und dass es auf EU-Ebene keinen Mechanismus zur Sammlung von Informationen über potenziell unlautere Vertragsbedingungen oder eine unfaire Ausführung von Verträgen gibt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>25</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;
	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen; in der Erwägung, dass der elektronische Geschäftsverkehr zunimmt und mehr und mehr von Verbrauchern genutzt wird und deshalb auch besser in Franchiseverträge aufgenommen werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>26</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;
	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen, und dass die Digitalisierung der Wirtschaft in der Verordnung Nr. 330/2010 und den dazugehörigen Richtlinien weitgehend außer Acht gelassen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>27</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;
	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit dem Ausbau von Franchising im Bereich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der zunehmenden Bedeutung von Verbraucherdaten für den Erfolg eines Franchise-Geschäftsmodells schenken sollte, insbesondere da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb Raum für unnötige Unsicherheit und Konflikte lassen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>28</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;
	G.	in der Erwägung, dass man besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>29</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Edward Czesak</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit den Spannungen schenken sollte, die zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten und deshalb zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen;
	G.	in der Erwägung, dass man im Kontext der Errichtung des digitalen Binnenmarkts besondere Aufmerksamkeit darauf richten sollte, inwieweit Spannungen, zwischen Franchisegebern und Franchisenehmern hinsichtlich des elektronischen Geschäftsverkehrs und der Weitergabe von Verbraucherdaten auftreten, da die derzeitigen Franchiseverträge keine Bestimmungen über diese Themen enthalten, was wiederum zu unnötiger Unsicherheit und vermeidbaren Konflikten führen könnte;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>30</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlene Mizzi, Marc Tarabella, Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass der Franchisegeber einen schweren Vertragsbruch bzw. Ethikverstoß seitens des Franchisenehmers nachweisen muss, um einseitig zu beschließen, den Vertrag nicht zu verlängern oder eine andere Person oder ein anderes Unternehmen im gleichen Gebiet mit dem Franchise zu betrauen, insbesondere wenn der Franchisenehmer das Franchisegeschäft während der Vertragsdauer, in der zum Aufbau der Marke und zur Steigerung des Firmenwertes wichtige Investitionen getätigt wurden, erfolgreich geführt hat 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>31</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Olga Sehnalová, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass die Kommission unlautere Handelspraktiken als „Praktiken, die gröblich von der guten Handelspraxis abweichen, gegen das Gebot von Treu und Glauben und des redlichen Geschäftsverkehrs verstoßen und einem Handelspartner einseitig von einem anderen aufgezwungen werden“ 1a definiert hat. 

	
	_________________

	
	1a „Unlautere Handelspraktiken zwischen Unternehmen in der Lebensmittelversorgungskette“, COM(2014)472.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>32</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Olga Sehnalová, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Gb.	in der Erwägung, dass der „Angstfaktor“ in Handelsbeziehungen eine Rolle spielt, infolge dessen die schwächere Partei ihre Rechte nicht wirksam nutzen kann und davor zurückschreckt, der stärkeren Partei die Anwendung unlauterer Praktiken vorzuwerfen, aus Angst, dass diese die Geschäftsbeziehungen mit ihr abbrechen könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>33</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Olga Sehnalová, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird;
	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird; weist darauf hin, dass dies jedoch gegenwärtig nicht der Fall ist, da es in den Mitgliedstaaten unterschiedliche Maßnahmen gibt, die zu einer großen Divergenz und Diversifizierung unter den Mitgliedstaaten führen, was die Ebene, die Art und die Form des Rechtsschutzes anbelangt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>34</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird;
	1.	ist der Auffassung, dass Franchising vor dem Hintergrund der gegenwärtigen geringen Inanspruchnahme in der EU im Vergleich zu anderen entwickelten Volkswirtschaften für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle spielen kann und dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU das weitere Wachstum des Franchise-Sektors fördern wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>35</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird;
	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle spielen kann; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>36</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird;
	1.	ist der Auffassung, dass Franchising im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken geboten wird;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>37</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass ein wirksamer Schutz sowohl des Franchisegebers als auch des Franchisenehmers gegen unlautere Handelspraktiken in der gesamten EU geboten wird;
	1.	ist der Auffassung, dass Franchising für die Vollendung des Binnenmarktes im Einzelhandel eine wichtige Rolle unter der Voraussetzung spielen kann, dass einheitliche Standards in Kraft treten, die die Rechte und Pflichten jeder Partei im Rahmen eines Franchisevertrags klar festlegen und technische Hindernisse für den grenzübergreifenden Handel beseitigen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>38</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	erinnert daran, dass Franchisegeber und Franchisenehmer beide Unternehmer sind, die freiwillig eine Geschäftsbeziehung eingegangen sind, die als systematische Tätigkeit verstanden wird und zum Zwecke der Gewinnerzielung durch einen Unternehmer in seinem eigenen Namen und auf seine eigene Verantwortung unabhängig ausgeführt wird; erinnert zudem daran, dass der Grundgedanke des Franchising auf einem einheitlichen Kooperationssystem beruht und dass sich Kunden eines Franchise-Systems auf die Einheitlichkeit des Systems sowie der von den Mitgliedern des Systems angebotenen und verkauften Produkte und Serviceleistungen verlassen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>39</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Olga Sehnalová, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	geht davon aus, dass ein einheitlicher Ansatz zur Beseitigung unlauterer Handelspraktiken in der EU angesichts dessen, dass beim Franchising der grenzübergreifende Aspekt stark im Mittelpunkt steht, ratsam ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>40</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová, Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	erinnert daran, dass Franchising ein Vertragsverhältnis zwischen zwei voneinander rechtlich unabhängigen Unternehmen darstellt; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>41</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová, Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1b.	betont, dass die Parteien im Rahmen eines Franchisevertrags im Verhältnis zum jeweils anderen verwundbar sind, da der Franchisegeber Gefahr läuft, das Geheimnis seiner Formel zu verlieren, und der Franchisenehmer möglicherweise einen Teil seiner Unabhängigkeit in Bezug auf Geschäftsentscheidungen aufgeben muss; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>42</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	betont, dass die Franchise-Formel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass die Franchisenehmer davon unmittelbar profitieren; betont außerdem, dass der Geschäftserfolg einer Marke auf einer genauen vertraglichen Vereinbarung und auf dem unabdingbaren Vertrauen zwischen den Parteien beruht; ist der Auffassung, dass die Franchisenehmer in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers und umgekehrt die Franchisegeber in hohem Maße auf die Vertriebseffizienz der Franchisenehmer sowie auf deren wirtschaftliche Sicherheit angewiesen sind und daher keinerlei Interesse daran haben, unsichere Perspektiven zu begünstigen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>43</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	betont, dass die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde und dass Franchisenehmer das Vertragsverhältnis mit dem Franchisegeber auf einer freiwilligen Basis eingehen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>44</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, insbesondere wenn es sich bei ihnen um KMU handelt, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>45</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	nimmt zur Kenntnis, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und möglicherweise weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>46</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und folglich weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>47</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová, Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb in hohem Maße auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;
	2.	betont, dass Franchisenehmer oft die schwächere Vertragspartei sind, da die Franchise-Formel in der Regel vom Franchisegeber entwickelt wurde, und dass Franchisenehmer normalerweise finanziell schwächer und weniger gut informiert als der Franchisegeber sind und deshalb auf das Fachwissen des Franchisegebers angewiesen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>48</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	betont, dass Franchisesysteme in hohem Maße von der funktionierenden Kooperation zwischen dem Franchisegeber und dem Franchisenehmer abhängen und dass in vielen Fällen selbst ein einzelner Franchisenehmer einen irreparablen Schaden für das gesamte Franchisesystem verursachen kann; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>49</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Maria Grapini, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen, die sich für ihre kollektiven Interessen einsetzen, nicht haben und weiterhin vorwiegend als Einzelne agieren und somit unterrepräsentiert sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>50</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert, schwächer und – was die Einhaltung fairer Handelsprinzipien betrifft – gefährdeter sind;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>51</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind sowie auf nationaler und europäischer Ebene nicht ausreichend geschützt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>52</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft unterrepräsentiert sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>53</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber und Franchisenehmer auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben und dass deren Mitgliedschaft in solchen Organisationen weiterhin freigestellt sein sollte; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>54</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>55</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass sich Franchisegeber auf nationaler und europäischer Ebene zur Vertretung ihrer Interessen organisiert haben, wogegen Franchisenehmer oft wegen mangelnder Ressourcen in vielen Fällen solche repräsentativen Organisationen nicht haben oder unterrepräsentiert sind;
	(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)	 


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>56</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Maria Grapini, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;
	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden, um eine für eine ausgeglichenere Vertretung der Parteien zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>57</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;
	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern bzw. die Franchisenehmer hinsichtlich der Gründung solcher Verbände zu bestärken und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>58</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;
	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und zu stärken, damit ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>59</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Andreas Schwab, Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;
	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, den Dialog zwischen Franchisegebern, Franchisenehmern und Entscheidungsträgern zu fördern, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>60</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Schaffung von Verbänden zur Vertretung der Franchisenehmer zu fördern und dafür zu sorgen, dass ihre Stimme immer dann gehört wird, wenn politische Maßnahmen oder Rechtsvorschriften, die sie betreffen können, vorbereitet werden;
	(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>61</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>62</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss und Franchisenehmern im Falle eines ernsten Konfliktes zwischen den Parteien Rechtshilfe angeboten werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>63</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss und dafür gesorgt werden muss, dass die für die Lösung dieser Probleme zuständigen Stellen eingeschaltet werden;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>64</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Andreas Schwab</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Mitgliedstaaten auf, in Zusammenarbeit mit der Kommission Kontaktstellen für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>65</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising in der EU mangelt, und fordert die Kommission auf, die Sammlung von Informationen beispielsweise durch vertrauliche Kontaktstellen für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisegeber oder Franchisenehmer zu tun haben, oder durch die Einleitung öffentlicher Konsultationen zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>66</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es zahlreiche nationale und internationale Franchiseverbände gibt, die über die notwendigen Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel verfügen, und dass diese Informationen noch nicht in einer koordinierten Form auf EU-Ebene erfasst worden sind, weil dies bisher nicht nötig war; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>67</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;
	5.	betont, dass es immer noch an Informationen über die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel mangelt, und fordert die Kommission auf, eine Kontaktstelle für Informationen zu Problemen zu eröffnen, mit denen es Franchisegeber und Franchisenehmer zu tun haben, wobei die Vertraulichkeit der so erhaltenen Informationen gewährleistet sein muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>68</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Marlene Mizzi, Maria Grapini, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	befürwortet die Schaffung nationaler und europäischer Franchiseverbände, die als rechtlich anerkannte Bezugsstellen für anerkannte Praktiken im Bereich des Franchising fungieren und dabei ein ausgewogenes Mitgliederverhältnis aus Franchisegebern und Franchisenehmern sicherstellen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>69</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	ordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;
	6.	betont, dass es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken innerhalb des einheitlichen Binnenmarktes gibt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>70</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members> Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	fordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;
	6.	fordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt, und zwar ohne zusätzliche administrative oder sonstige Hindernisse für Unternehmer;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>71</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	fordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;
	6.	fordert die Kommission auf, die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>72</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	fordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und insbesondere die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell besondere Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;
	6.	fordert die Kommission auf, aktiv die Funktionsweise des Franchising im Einzelhandel und unter anderem die Frage zu prüfen, ob es unlautere Vertragsbedingungen oder andere unlautere Handelspraktiken gibt, und von Eurostat zu verlangen, diesem Modell Aufmerksamkeit zu widmen, wenn es statistische Informationen zu dem Sektor erhebt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>73</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlene Mizzi, Marc Tarabella, Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	äußert sich besorgt darüber, dass angesichts der schwächeren Position der Franchisenehmer unlautere Handelspraktiken auch darin bestehen können, dass Franchisegeber einseitig beschließen, ihren langjährigen Franchise-Vertrag nicht zu erneuern, und somit nicht nur der Investition des Franchisenehmers bezogen auf das Franchiseobjekt, die Ausstattung, die Werbung und den Firmenwert schaden, sondern auch die Beschäftigung gefährden, insbesondere wenn die Absicht oder Ursache für die Nicht-Verlängerung damit verbunden ist, dass der Franchisegeber eine andere Person oder ein anderes Unternehmen im gleichen Gebiet mit dem Franchisegeschäft betrauen will, obwohl das bisherige Franchisegeschäft kontinuierlich und vollständig den Vertragsbestimmungen entsprochen hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>74</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>75</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code auf erhebliche Kritik seitens vieler Franchisenehmer gestoßen ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>76</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Andreas Schwab</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Inhalt des Codes bei Franchisenehmern auf Kritik gestoßen ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>77</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	begrüßt grundsätzlich den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising als ein potenziell effizientes Instrument zur Förderung bewährter Praktiken im Franchisesektor auf Selbstregulierungsbasis; stellt zudem fest, dass der Code in erster Linie die Interessen der Franchisegeber repräsentiert und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>78</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, bei dessen Mitgliedern es sich um nationale Vereinigungen oder Verbände handelt, die in den meisten Fällen sowohl Franchisegebern als auch Franchisenehmern offen stehen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>79</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war;
	7.	nimmt den Europäischen Verhaltenskodex für Franchising des Europäischen Verbandes für Franchising zur Kenntnis, stellt aber auch fest, dass der Code einseitig von den Franchisegebern erstellt wurde und auf grundsätzliche Kritik seitens der Franchisenehmer gestoßen ist, die unter anderem auf die Tatsache hinweisen, dass der Kodex vor der Überarbeitung des Kodex im Jahr 2016 hinsichtlich der Verpflichtungen des Franchisegebers deutlicher formuliert war, weshalb eine Überarbeitung des Codes erforderlich ist, um eine ausgewogene und faire Vertretung beider Seiten zu gewährleisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>80</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	7a.	bedauert jedoch, dass sich der Code nur auf eine kleine Minderheit von Franchiseunternehmen innerhalb der EU bezieht, da die Mehrheit der Franchiseunternehmen weder dem Europäischen Verband für Franchising noch den nationalen Verbänden angehört, die sich diesem angeschlossen haben, und es in manchen Mitgliedstaaten keine nationalen Verbände für Franchising gibt; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>81</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	äußert sich besorgt darüber, dass es keinen unabhängigen Durchsetzungsmechanismus gibt, der den Europäischen Verhaltenskodex begleitet, und erinnert daran, dass dieser Mangel an unabhängiger Durchsetzung in einigen Mitgliedstaaten dazu geführt hat, dass Rechtsvorschriften eingeführt wurden, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising verhindert und bekämpft werden;
	8.	erinnert daran, dass in einigen Mitgliedstaaten Rechtsvorschriften eingeführt wurden, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising verhindert und bekämpft werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>82</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	äußert sich besorgt darüber dass es keinen unabhängigen Durchsetzungsmechanismus gibt, der den Europäischen Verhaltenskodex begleitet, und erinnert daran, dass dieser Mangel an unabhängiger Durchsetzung in einigen Mitgliedstaaten dazu geführt hat, dass Rechtsvorschriften eingeführt wurden, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising verhindert und bekämpft werden;
	8.	begrüßt, dass es keinen zusätzlichen Durchsetzungsmechanismus gibt, und erinnert daran, dass die Mitgliedstaaten keine europäischen Rechtsvorschriften benötigen, um eigene geeignete, angemessene und verhältnismäßige Rechtsvorschriften umzusetzen, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising wirksam verhindert und bekämpft werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>83</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	äußert sich besorgt darüber, dass es keinen unabhängigen Durchsetzungsmechanismus gibt, der den Europäischen Verhaltenskodex begleitet, und erinnert daran, dass dieser Mangel an unabhängiger Durchsetzung in einigen Mitgliedstaaten dazu geführt hat, dass Rechtsvorschriften eingeführt wurden, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising verhindert und bekämpft werden;
	8.	stellt fest, dass Bedenken darüber bestehen, dass es keinen unabhängigen Durchsetzungsmechanismus gibt, der den Europäischen Verhaltenskodex begleitet, und stellt fest, dass dieser Mangel an unabhängiger Durchsetzung in einigen Mitgliedstaaten dazu geführt hat, dass Rechtsvorschriften eingeführt wurden, durch die unlautere Handelspraktiken im Franchising verhindert und bekämpft werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>84</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Olga Sehnalová, Marc Tarabella</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	erinnert daran, dass das Parlament die Kommission wiederholt aufgefordert hat, einen EU-Rechtsrahmen zu schaffen, der unlautere Handelspraktiken in der Lebensmittelversorgungskette verbietet; fordert die Kommission nachdrücklich auf, einen solchen Verschlag unverzüglich vorzulegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>85</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	erinnert daran, dass der Verhaltenskodex ein Vorschriftenpaket darstellt, das von Franchisegebern zusätzlich zu den rechtlich verbindlichen Vorschriften akzeptiert wurde, und dass der Verhaltenskodex stets einen Mehrwert für jeden darstellen sollte, der diese Vorschriften befolgen möchte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>86</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic, Dita Charanzová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	bedauert, dass es in Bezug auf die Rechtsvorschriften für Franchising unter den EU-Mitgliedstaaten keinen einheitlichen Ansatz gibt, wodurch grenzübergreifendes Franchising wesentlich behindert werden kann; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>87</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer ausgewogenen Partnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden sollten, nach denen der Franchisegeber und der Franchisenehmer vernünftig und fair miteinander umgehen und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten über freimütige, vernünftige und direkte Gespräche bereinigen müssen;
	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer vertraglichen Geschäftspartnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden sollten, nach denen sich der Franchisegeber und der Franchisenehmer rechtmäßig verhalten und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten vorrangig über freimütige, vernünftige und direkte Gespräche sowie im Sinne des zwischen ihnen bestehenden schriftlichen Vertrags bereinigen müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>88</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer ausgewogenen Partnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden sollten, nach denen der Franchisegeber und der Franchisenehmer vernünftig und fair miteinander umgehen und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten über freimütige, vernünftige und direkte Gespräche bereinigen müssen;
	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer ausgewogenen Partnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden sollten, nach denen der Franchisegeber und der Franchisenehmer vernünftig und fair miteinander umgehen und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten über freimütige, transparente, vernünftige und direkte Gespräche bereinigen müssen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>89</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer ausgewogenen Partnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden sollten, nach denen der Franchisegeber und der Franchisenehmer vernünftig und fair miteinander umgehen und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten über freimütige, vernünftige und direkte Gespräche bereinigen müssen;
	9.	stellt fest, dass bei den Franchiseverträgen die Grundsätze einer ausgewogenen Partnerschaft in vollem Umfang eingehalten werden müssen, nach denen der Franchisegeber und der Franchisenehmer vernünftig und fair miteinander umgehen und Reklamationen, Beschwerden und Streitigkeiten über freimütige, vernünftige und direkte Gespräche bereinigen müssen;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>90</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>91</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schwab</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Mitgliedstaaten dazu auf, Beschwerden und andere relevante Informationen, die sie über eine Kontaktstelle oder in sonstiger Weise erhalten, der Kommission zu übermitteln; fordert die Kommission auf, auf der Grundlage dieser Informationen eine nicht erschöpfende, informative Liste unlauterer Handelspraktiken zu erstellen, und, wenn darüber hinaus notwendig, eine Expertenplattform einzurichten, um weitere Informationen über die Franchising-Praxis im Einzelhandel, insbesondere über die Arten unlauterer Handelspraktiken, zu erhalten;


Or. <Original>{DE}de</Original>
</Amend><Amend>Änderungsantrag <NumAm>92</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Mitgliedstaaten auf, Beschwerden oder sonstige relevante Informationen, die ihnen über bestehende Kontaktstellen oder in sonstiger Weise zugehen, der Kommission zur weiteren Überprüfung vorzulegen, was dazu behilflich sein könnte, eine nicht erschöpfende Informationsliste über unlautere Handelspraktiken für Arbeitszwecke zu erstellen und die Leitlinien zu bewährten Praktiken zu aktualisieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>93</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen und über weitere Schritte nachzudenken, um ein solches Marktversagen bezogen auf die geschäftlichen Beziehungen zwischen Franchisegeber und Franchisenehmer besser zu beheben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>94</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen, die veröffentlicht und für Franchisegeber und Franchisenehmer zugänglich gemacht werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>95</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und Vorschläge für weitere Maßnahmen zu erstellen, um das Funktionieren des Franchisesektors zu verbessern und das Auftreten unlauterer Handelspraktiken zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>96</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Situation in Zusammenhang mit dem Franchising innerhalb der EU zu überprüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage von Informationen zu erstellen, die von Franchisenehmern, Franchisegebern und anderen Interessenträgern bereitgestellt worden sind; 



Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>97</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen, aber auch die notwendigen Maßnahmen zu treffen;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>98</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)	 


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>99</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle oder in sonstiger Weise zugehen, zu prüfen und eine nicht erschöpfende Liste unlauterer Handelspraktiken auf der Grundlage dieser Informationen zu erstellen;
	10.	fordert die Kommission auf, die Beschwerden, die ihr über die Kontaktstelle zugehen, zu prüfen und darüber zu berichten, inwiefern die diesbezügliche Selbstregulierung und geltende Rechtsvorschriften durchgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>100</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Sergio Gutiérrez Prieto, Marlene Mizzi, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist;
	11.	betont insbesondere, dass konkrete Grundsätze, die ausgewogene vertragliche Rechte und Pflichten gewährleisten, wie klare, zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, sowie klare Grenzen in Bezug auf die Geheimhaltung notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist; verweist auf die Verpflichtung des Franchisegebers, zu gewährleisten, dass die Vertragsdauer dem Franchisenehmer die Möglichkeit gibt, seine Investition abzudecken, die kontinuierliche gewerbliche und technische Unterstützung seitens des Franchisegebers gegenüber dem Franchisenehmer während der Vertragsdauer sowie auf eine faire Entschädigung zum Vertragsende;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>101</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist;
	11.	betont, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen notwendig sind und dass diese Informationen vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>102</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist;
	11.	bedauert, dass der Franchisingmarkt nicht transparent genug ist; betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>103</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil, Richard Sulík, Andreas Schwab</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen mindestens 15 Arbeitstage vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen, und in der Erwägung, dass die Einführung einer fünftägigen Karenzzeit nach Ausführung des Vertrags notwendig ist;
	11.	betont insbesondere, dass zutreffende und umfassende vorvertragliche Informationen, einschließlich Informationen über die Leistungsentwicklung der Franchise-Formel, sowohl allgemeiner Art als auch speziell auf den Ort zugeschnitten, den der Franchisenehmer ins Auge fasst, notwendig sind und dass diese Informationen schriftlich und mit ausreichender Vorankündigung vor der Unterzeichnung des Vertrags verfügbar sein müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>104</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;
	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags im notwendigen Maße bedarf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>105</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;
	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung, geeigneter Informationen und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>106</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;
	12.	betont, dass es gegebenenfalls einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>107</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	betont, dass es einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;
	12.	erkennt an, dass es gewöhnlich einer spezialisierten Einführungsschulung und einer angemessenen Anleitung durch den Franchisegeber für die Franchisenehmer während der Laufzeit des Vertrags bedarf;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>108</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Edward Czesak</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	erinnert an die Pflicht der Franchisenehmer, sich nach besten Kräften um das Wachstum des Franchisegeschäfts und die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes zu bemühen und hierfür loyal mit allen Partnern im Netz zusammenzuarbeiten sowie die Rechte des gewerblichen und geistigen Eigentums zu achten, die mit der Franchise-Formel verbunden sind;
	13.	erinnert an die Pflicht der Franchisenehmer, sich nach besten Kräften um das Wachstum des Franchisegeschäfts und die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes zu bemühen und hierfür loyal mit allen Partnern im Netz zusammenzuarbeiten sowie die Rechte des gewerblichen und geistigen Eigentums, die mit der Franchise-Formel verbunden sind, sowie das Wettbewerbsrecht zu achten;


Or. <Original>{PL}pl</Original>
</Amend><Amend>Änderungsantrag <NumAm>109</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean-Marie Cavada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert die Kommission auf, Haftpflichtstreitigkeiten zwischen den Franchisenehmern und den Franchisegebern in Bezug auf Verstöße gegen Rechte des gewerblichen und geistigen Eigentums zu klären;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>110</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jean-Marie Cavada</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	fordert die Kommission auf, einen Vorschlag für eine EU-Richtlinie zur Bekämpfung unlauterer Handelspraktiken im Franchisesektor mit grenzübergreifenden Auswirkungen in Erwägung zu ziehen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>111</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fügt allerdings hinzu, dass Franchisegeber zuweilen von Franchisenehmern verlangen, Waren und Dienstleistungen zu erwerben, die in keinem Bezug zur Franchise-Formel stehen; solche Anforderungen sollten nicht als Teil der Pflicht der Franchisenehmer in Bezug auf die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes gelten, sondern können durchaus eine unlautere Handelspraxis darstellen;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>112</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fügt allerdings hinzu, dass Franchisegeber zuweilen von Franchisenehmern verlangen, Waren und Dienstleistungen zu erwerben, die in keinem Bezug zur Franchise-Formel stehen; solche Anforderungen sollten nicht als Teil der Pflicht der Franchisenehmer in Bezug auf die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes gelten, sondern können durchaus eine unlautere Handelspraxis darstellen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>113</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fügt allerdings hinzu, dass Franchisegeber zuweilen von Franchisenehmern verlangen, Waren und Dienstleistungen zu erwerben, die in keinem Bezug zur Franchise-Formel stehen; solche Anforderungen sollten nicht als Teil der Pflicht der Franchisenehmer in Bezug auf die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes gelten, sondern können durchaus eine unlautere Handelspraxis darstellen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>114</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Philippe Juvin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	fügt allerdings hinzu, dass Franchisegeber zuweilen von Franchisenehmern verlangen, Waren und Dienstleistungen zu erwerben, die in keinem Bezug zur Franchise-Formel stehen; solche Anforderungen sollten nicht als Teil der Pflicht der Franchisenehmer in Bezug auf die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes gelten, sondern können durchaus eine unlautere Handelspraxis darstellen;
	14.	stellt fest, dass manche Franchisegeber offenbar zuweilen von Franchisenehmern verlangen, Waren und Dienstleistungen zu erwerben, die in keinem Bezug zur Franchise-Formel stehen; solche Anforderungen sollten nicht als Teil der Pflicht der Franchisenehmer in Bezug auf die Wahrung der gemeinsamen Identität und Reputation des Franchisenetzes gelten, sondern könnten eine unlautere Handelspraxis darstellen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>115</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote klar formuliert, vernünftig und angemessen sein und nicht länger gelten sollten, als dies unbedingt notwendig ist, da insbesondere zu berücksichtigen ist, dass Franchisenehmer unter Umständen ihre Franchise-Formel ändern müssen, wenn sich ihr Umfeld und damit die Nachfrage nach Waren und Dienstleistungen ändert;
	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote klar formuliert, vernünftig und angemessen sein sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>116</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mylène Troszczynski</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote klar formuliert, vernünftig und angemessen sein und nicht länger gelten sollten, als dies unbedingt notwendig ist, da insbesondere zu berücksichtigen ist, dass Franchisenehmer unter Umständen ihre Franchise-Formel ändern müssen, wenn sich ihr Umfeld und damit die Nachfrage nach Waren und Dienstleistungen ändert;
	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote im Allgemeinen klar formuliert, vernünftig und angemessen sind und so lange gelten, als dies unbedingt notwendig ist;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend><Amend>Änderungsantrag <NumAm>117</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote klar formuliert, vernünftig und angemessen sein und nicht länger gelten sollten, als dies unbedingt notwendig ist, da insbesondere zu berücksichtigen ist, dass Franchisenehmer unter Umständen ihre Franchise-Formel ändern müssen, wenn sich ihr Umfeld und damit die Nachfrage nach Waren und Dienstleistungen ändert;
	15.	betont, dass Wettbewerbsverbote klar formuliert sein und nicht länger gelten sollten, als dies unbedingt notwendig ist; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>118</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marlene Mizzi, Marc Tarabella, Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	nimmt mit Sorge zur Kenntnis, dass die Paralleleinfuhr von Franchise-Produkten Vereinbarungen über Gebietsbeschränkungen ernsthaft untergräbt und gefährdet sowie mit dem Franchise-Modell in Widerspruch steht und dieses zum Schaden der Franchisenehmer belastet, und macht die Franchisegeber dafür verantwortlich, sofern eine solche Einfuhr in das Gebiet entsprechend von ihnen kontrolliert oder verhindert werden kann; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>119</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>120</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>121</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Marlene Mizzi, Lucy Anderson, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;
	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei die Machtverhältnisse zwischen Franchisegeber und Franchisenehmer oft unausgeglichen sind und in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen; erinnert daran, dass Bemühungen unternommen werden sollten, um Internetverkäufer davon abzuhalten, sich gegenüber Franchisenehmern unfaire Wettbewerbsvorteile zu verschaffen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>122</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Daniel Dalton</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;
	16.	nimmt mit Sorge die Probleme in Zusammenhang mit Internetverkäufen zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen oft nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in einem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>123</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kaja Kallas, Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Internetverkäufe, die für den digitalen Markt von ausschlaggebender Bedeutung sind, zur Kenntnis, wobei in traditionellen Franchiseverträgen die Wirkungen nicht berücksichtigt werden, die Internetverkäufe auf Ausschließlichkeitsklauseln haben können, wodurch es möglich wird, dass in dem Bereich, für den der Franchisenehmer ein Ausschließlichkeitsrecht besitzt, Kunden ihre Waren vom Franchisegeber kaufen können, wenn sie die Waren auch im Ladenlokal des Franchisenehmers abholen;
	16.	nimmt mit Sorge die Streitigkeiten über Online-Verkäufe zur Kenntnis, da diese für das Franchise-Geschäftsmodell zunehmend an Bedeutung gewinnen, jedoch nicht in traditionellen Franchiseverträgen abgedeckt werden, die die Wirkungen, die Internetverkäufe auf die darin enthaltenen Bestimmungen haben, nicht berücksichtigen; ruft deshalb dazu auf, Bestimmungen zu Online-Verkäufen in Franchisevereinbarungen aufzunehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>124</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Marlene Mizzi, Nicola Danti, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	äußert sich besorgt über die Nutzung von Verbraucherdaten, die über Franchisenehmer gesammelt werden; ruft die Kommission auf, die digitalen Komponenten dieses Geschäftsmodells bei ihren weiteren Schritten zu berücksichtigen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>125</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jasenko Selimovic</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel sowie die neuesten technologischen Entwicklungen und Marktentwicklungen, wie Internetverkäufe, dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung und Möglichkeiten für eine Weiterentwicklung des Franchising-Markts in der EU liegen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>126</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Tarabella, Lucy Anderson, Nicola Danti, Maria Grapini, Pina Picierno, Liisa Jaakonsaari</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	ruft die Kommission nachdrücklich dazu auf, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine öffentliche Konsultation einzuleiten, um objektive Informationen zur tatsächlichen Situation im Bereich des Franchising zu erhalten, und anschließend eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>127</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dennis de Jong</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden, und diese dem Parlament bis spätestens Januar 2018 vorzulegen; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>128</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Dita Charanzová</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, nichtlegislative Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel in den Mitgliedstaaten dargestellt werden, und ähnliche Programme wie beispielsweise die Supply Chain Initiative (SCI) im Zusammenhang mit dem Franchising weiter zu unterstützen; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament vorzulegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>129</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Richard Sulík</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament vorzulegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>130</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Igor Šoltes</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte, sowie gegebenenfalls weitere gesetzliche Maßnahmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag <NumAm>131</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jiří Pospíšil</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu den grenzübergreifenden Aspekten von Franchising zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend><Amend>Änderungsantrag <NumAm>132</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Maria Grapini</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen Durchsetzung liegen sollte;
	17.	verlangt von der Kommission, Leitlinien zu erstellen, in denen bewährte Verfahren bezüglich der Arbeitsweise des Franchising im Einzelhandel dargestellt werden; empfiehlt der Kommission insofern, eine Analyse der bestehenden Selbstregulierungsinstrumente sowie der legislativen Praktiken der Mitgliedstaaten im Bereich des Franchising im Einzelhandel vorzunehmen und ihre Ergebnisse dem Parlament zusammen mit Empfehlungen für weitere Maßnahmen vorzulegen, wobei der Schwerpunkt auf der Notwendigkeit einer wirksamen , in den 28 Mitgliedstaaten harmonisierten Durchsetzung liegen sollte;


Or. <Original>{RO}ro</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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